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Mehr Cortisol durch Glukokortikoide
Ein längerer Einsatz topischer Glukokortikoide  beeinflusst die Hypo-
thalamus-Hypophysen-Nebennierenrinden-Funktion und reduziert 
die endogene Cortisolproduktion, so bisherige Befürchtungen. Ein 
neuer Studienansatz stellt diesen Zusammenhang in Frage.

Wissenschaftler aus den Nieder-
landen untersuchten prospektiv 

zwei Gruppen von Patienten mit ato-
pischer Dermatitis: Die erste Gruppe 
bestand aus 25 stationären Patienten mit 
schwerem, nicht kontrollierbarem ato-
pischen Ekzem. Der zweiten Gruppe 
wurden 28 ambulante Patienten mit 
mäßigem bis schwerem, aber kontrol-
liertem atopischen Ekzem als Kontrolle 
zugeordnet. Die morgendlichen basalen 
Serumcortisolspiegel wurden in Gruppe 
eins bei Krankenhausaufnahme und bei 
-entlassung, in Gruppe zwei nur einmal 
bestimmt. Der Einsatz von topischen 

Je mehr Allergene, desto weniger Ekzem?
Die Zusammenhänge zwischen Innenraumallergenen und der Ent-
wicklung eines atopischen Ekzems sind nicht klar. Das könnte daran 
liegen, dass der in vielen Studien gewählte Beobachtungszeitraum 
von zwei oder drei Jahren zu kurz ist, um Korrelationen zu erkennen. 
Britische Ärzte schlossen jetzt eine achtjährige Kohortenstudie ab.

Die Daten von insgesamt 593 Kin-
dern wurden von der Geburt bis 

zum Alter von acht Jahren dokumen-
tiert. Die Eltern unterzogen sich im 
Rahmen der Rekrutierung einem Haut-
test mit Allergenextrakten von Haus-
staubmilben, Katzenhaaren und Gräser-
pollen. Außerdem wurden Angaben 
über Familiengröße und Lifestyle-Fak-
toren erhoben und acht Wochen nach 
der Geburt im Wohnzimmer gesam-
melte Staubproben auf Hausstaubmil-
ben- und Katzenallergene untersucht. 
In jährlichen Abständen wurden die 
Kinder dann auf das Vorliegen eines 
atopischen Ekzems untersucht, im Alter 
von fünfeinhalb und acht Jahren wur-
den zusätzlich Hauttests durchgeführt.

Bis zum Alter von acht Jahren er-
füllten 150 Kinder (25,3%) mindestens 

einmal die diagnostischen Kriterien eines 
atopischen Ekzems. Dazu gehörten 
Hautjucken und mindestens drei weitere 
der folgenden Befunde: Beteiligung der 

Beugeseiten, allgemein trockene Haut, 
allergische Erkrankungen bei Geschwis-
tern oder Eltern oder sichtbare Dermati-
tis entsprechend photographischem Pro-
tokoll. 129 Kinder (28%) litten mindes-
tens einmal unter einer sichtbaren Der-
matitis der Beugeseiten. Eine positive 
Allergieanamnese der Eltern war mit den 
meisten Ekzemkriterien positiv korre-
liert. Außerdem traten umso häufiger 
Ekzeme auf, je besser die Ausbildung der 
Mutter und je weniger beengt die Wohn-
verhältnisse waren. Keine klaren Zusam-
menhänge ergaben sich dagegen zwi-
schen atopischem Ekzem und der frühen 
Exposition gegenüber Hausstaubmilben- 
und Katzenallergenen: Das Ekzemrisiko 
war aber in den drei untersten Quintilen 
der Milbenallergenexposition höher als 
in den beiden höheren Quintilen. 

Fazit: Die bisherige Annahme, eine frü-
he hohe Allergenbelastung sei ein Haupt-
risikofaktor für die Entwicklung eines 
atopischen Ekzems, wird in dieser Unter-
suchung nicht bestätigt. bk

Harris JM et al. Early allergen exposure 
and atopic eczema. Br J Dermatol 2007; 
156: 698–704

Glukokortikoiden in den letzten drei 
Monaten vor der Cortisolmessung wur-
de dokumentiert, die Krankheitsaktivi-
tät anhand des „Six Area, Six Sign Atopic 
Dermatitis“-(SASSAD-)Score bestimmt.

80% der Patienten der Gruppe eins 
hatten bei ihrer stationären Aufnahme 
signifikant erniedrigte basale Cortisol-
spiegel (p < 0,001), bei 25 von 28 Pati-
enten der Gruppe zwei waren diese da-
gegen normal. Im direkten Vergleich 
ergab sich in Gruppe eins zu Beginn der 
stationären Behandlung ein signifikant 
erniedrigter Cortisolspiegel (p < 0,001). 
Gleichzeitig litten die Patienten der 

Gruppe eins zu Behandlungsbeginn un-
ter einer signifikant höheren Krank-
heitsaktivität als die von Gruppe zwei  
(p < 0,001). Die Gruppen unterschie-
den sich jedoch nicht im Verbrauch ex-
terner Glukokortikoide in den drei Mo-
naten vor der Cortisolbestimmung. Bei 
Entlassung waren bei den Patienten der 
Gruppe eins das basale Cortisol trotz ei-
ner intensiven Glukokortikoidbehand-
lung signifikant angestiegen (p < 0,0001) 
und die Krankheitsaktivität signifikant 
(p < 0,001) abgefallen.

Fazit: Bei schwerer atopischer Dermati-
tis scheint eher die Krankheitsaktivität 
als der Gebrauch externer Glukokortiko-
ide die endogenen Cortisolspiegel zu be-
einflussen. bk

Haeck IM et al. Low basal serum cortisol 
in patients with severe atopic dermatitis: 
 potent topical corticosteroids wrongfully 
accused. Br J Dermatol 2007; 156: 979–85

Der rauchende Vater ist ein Risikofaktor, 
die Mutter mit Katze dagegen eher nicht.

Fo
to

: D
eu

ts
ch

e 
At

em
w

eg
sl

ig
a



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




